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Die Leistungs- und Verhaltenseigenschaften der IM 
beeinflussen wesentlich die Nutzung des durch die 
gesellschaftliche Stellung der IM gegebenen opera­
tiven Handlungsspielraumes. Sie sind bei den einzel­
nen IM in Abhängigkeit von der Einsatzrichtung, der 
opera tiven Aufgabenstellung und den Einsatzbedingun­
gen in unterschiedlichem Maße zu fordern und in der 
prak tischen operativen Arbeit herauszubilden.

Die Bereitschaft zur bewußten operativen Zusammen­
arbeit gründet sich auf den Willen der IM zur opera- 
t j von Nutzung und ständigen Entwicklung ihrer gesell­
schaftlichen Stellung und der Leistungs- und Verhal- 
tenseigenschaften im Interesse eines tatsächlichen 
oder vorgetäuschten Beziehungspartners.
Sie muß gerichtet sein auf

- die Erfüllung konkreter operativer Aufträge;

- die Nutzung und den ständigen Ausbau der realen 
Möglichkeiten der IM zur Lösung operativer Auf­
gaben sowie auf die Anpassung ihrer Lebensweise 
und ihrer persönlichen Entwicklung an die Erfor­
dernisse der operativen Arbeit;

- die Anwendung spezieller Mittel und Methoden;
- die Entwicklung der für die Lösung operativer 

Aufgaben er forderlichen Leistungs- und Verhaltens­
eigenschaften.

Die Bereitschaft zur bewußten operativen Zusammen­
arbeit beruht grundsätzlich auf einem Motivations­
gefüge, in dem im unterschiedlichen Maße politische 
Oberzeugungen, materielle und andere persönliche 
Interessen und Bedürfnisse wirksam werden. Es muß 
eine stabile und zuverlässige Arbeit der Inoffizi­
ellen Mitarbeiter gewährleisten.


